
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

	



	

Liebe	Leserin,	lieber	Leser,

seit	mehr	als	zwei	Monaten	ist	Krieg.	Kampf	mit	schweren

Waffen,	harte	Wirtschaftssanktionen,	Aufrüstung	auch	mit	Worten

–	mitten	in	Europa.	Der	Krieg	in	der	Ukraine	führt	uns	vor	Augen,

wie	kostbar	Frieden	und	Demokratie	sind.	Das	Ringen	um	den

Frieden	beginnt	zuhause.	Demokratie	beginnt	auch	in	den

Kirchengemeinderäten	der	Nordkirche.

In	diesen	Wochen	sind	viele	Kirchengemeinden	intensiv	auf	der

Suche	nach	Menschen,	die	sich	für	eine	Kandidatur	bereit

erklären.	Manchmal	ist	das	leicht,	mitunter	aber	auch	mühsam.

Denken	Sie	dabei	um	die	Ecke	und	nutzen	beispielsweise	die

Lokalpresse	oder	Nachbarschafts-Apps	wie	nebenan-de,	um

Aufmerksamkeit	auf	Ihre	Kirchengemeinde	zu	lenken.

Ein	kleiner	Ausblick:	das	Materialpaket	3	‚Einstimmen	auf	die

Kirchenwahl‘	ist	gerade	im	Layout	und	wird	demnächst	gedruckt.

Es	erscheint	Anfang	Juni	mit	vielen	Hinweisen	für	die	Wochen

vor	der	Wahl	und	zur	Mobilisierung	von	Wähler:innen.	Die

Wahlbenachrichtigung	ist	fast	fertig.

Außerdem:	Neues	aus	unserer	Öffentlichkeitsarbeit,	aus	der

Arbeit	in	den	Kirchengemeinden	und	aus	unserem	Bestellportal.

Ihr	Team	Kirchenwahl

PS:	Empfehlen	Sie	uns	gern	weiter.	Hier	ist	der	Link	zur

Anmeldung.

	

Im	Fokus



Die	Wahlbenachrichtigung

Anfang	September	fällt	der	Startschuss:	Fast	eine	Woche	lang

sind	mehrere	Druckmaschinen	damit	beschäftigt,	für	alle	rund

1,65	Millionen	wahlberechtigen	Mitglieder	in	der	Nordkirche

einen	Brief	zu	drucken	und	mit	individuellen	persönlichen

Angaben	zu	versehen:	die	Wahlbenachrichtigung	zur

Kirchenwahl	2022.	Sie	ist	ein	wichtiges	Dokument	–	und	mehr

als	das:	ein	Brief	der	Nordkirche	an	jedes	ihrer	Mitglieder.

Die	Wählerinnen	und	Wähler	erhalten	zwischen	Ende

September	und	Anfang	Oktober	die	Wahlbenachrichtigung.

Infomieren	Sie	Ihre	Gemeinde	rechtzeitig	über	dieses	wichtige

Dokument	und	zeigen	Sie,	wie	der	Brief	aussieht.

Texte	für	Gemeindebriefe	und	Grafiken,	die	Sie	dafür	nutzen

können,	gibt	es	hier	auf	der	Webseite	zum	Download	zur	freien

Verwendung.





Charlotte	Andersen	(46)
Unternehmensberaterin,	Hamburg

Kirchengemeinde	St.	Georg
Borgfelde

Ich	wünsche	mir	eine	Kirche,	die	Raum	für	Glaube,
Begegnungen	und	Miteinander	vor	Ort	schafft	und
Vielfalt	und	Individualität	als	Bereicherung	versteht.

Ich	möchte	nicht	nur	zuschauen,	sondern	meine	Ideen,
Kreativität	und	Fähigkeiten	aktiv	einbringen	und	die
Zukunft	meiner	Gemeinde	und	der	Kirche	mitgestalten.

Recht	und	Ordnung	|	Meldewesen



Briefwahl	an	Ort	und	Stelle

Das	Wahlgesetz	bietet	die	„Briefwahl	an	Ort	und	Stelle“	an.

Neben	der	Standardform	der	postalischen	Briefwahl,	bei	der	das

Gemeindeglied	die	Wahlunterlagen	per	Post	anfordert,	erhält

und	zurückschickt,	gibt	es	die	sogenannte	Briefwahl	an	Ort	und

Stelle:	Sie	kann	zu	allen	regulären	Zeiten	erfolgen,	an	denen	Ihr

Gemeindebüro	ohnehin	geöffnet	hat.	Sie	können	die

Öffnungszeiten	in	den	Wochen	vor	der	Wahl	erweitern.	Wichtig

ist,	dafür	zu	sorgen,	dass	diese	auf	Ihrer	Website,	im

Schaukasten,	beim	Gemeindebüro	selbst	und	auf	andere

geeignete	Weise	bekannt	gemacht	werden.

Ein	wahlberechtigtes	Gemeinde ​glied	kann	dann	direkt	dort
mündlich	seinen	Wunsch	auf	Briefwahl	äußern.	Statt	die

Wahlunterlagen	mit	nach	Hause	zu	nehmen,	was	natürlich

ebenfalls	möglich	ist,	kann	das	wahlberechtigte	Gemeindeglied

die	Unterla ​gen	nun	gleich	im	Gemeindebüro	ausfüllen.	Dazu
braucht	es	einen	geeigneten	Ort,	zum	Beispiel	einen

Nebenraum,	eine	Wahlkabine	oder	einen	Tisch	mit

entsprechendem	Sichtschutz.	Die	Kirchengemeinde	ist	in	den

acht	Wochen	zwischen	Schluss	der	Wahlvorschlagsliste	und

dem	(Urnen-)Wahltermin	(also	in	den	Monaten	Oktober	und

November	2022)	verpflichtet,	so	einen	Ort	zur	Verfügung	zu

stellen.	

Die	genauen	rechtlichen	Hinweise,	die	Sie	dabei	beachten

sollten,	finden	Sie	in	dem	Handout	4	des	Wahlbeauftragten	der

Nordkirche.

Neues	für	Ihre	Kommunikation



Planung	des	Wahlzeitraums

Die	verschiedenen	Formen	der	Briefwahl	an	Ort	und	Stelle	sind

sehr	gute	Gelegenheiten,	Ihre	Gemeindeglieder	zu	sich

einzuladen	und	ihren	Besuch	bei	Ihnen	erfreulich	und	schön	zu

gestalten.	Nutzen	Sie	diese	Wochen	und	die	Gelegenheit,	um

Ihre	Kirchengemeinde	für	viele	Besucher:innen	zu	öffnen,	die

aus	diesem	Anlass	vorbeikommen.	Manche	von	ihnen	vielleicht

zum	ersten	Mal.

Zeigen	Sie	sich	von	Ihrer	besten	Seite,	damit	Menschen	sich	im

Gemeindehaus	willkommen	fühlen.	Schön,	wenn

Eingangsbereiche	und	Flure	aufgeräumt	sind.	Faltblätter,

Hinweiszettel	sollten	Sie	übersichtlich	und	sortiert	präsentieren.

Erfreulich	sind	frische	Blumen	oder	Zweige.	Gibt	es	genug

Sitzmöglichkeiten,	kann	man	einen	Kinderwagen	oder

Einkaufstaschen	gut	abstellen?	Ein	freundliches	Gespräch,

vielleicht	sogar	eine	Tasse	Kaffee	oder	Tee	sorgen	dafür,	dass

Ihre	Gäste	sich	wohlfühlen	und	gerne	wiederkommen.

	

Material	für	die	Arbeit	vor	Ort

	



Materialpaket	3	erscheint:	Heft	und
Flyer

‚Einstimmen	auf	die	Kirchenwahl!‘	–	so	der	Titel	des

Informationsflyers	und	Materialpaktes	3,	das	Sie	ab	Anfang	Juni

bestellen	können.

Die	Präses	der	Landesssynode,	die	Landesbischöfin	und	drei

Wähler:innen	im	Alter	zwischen	14	und	Ende	60	rufen

gemeinsam	auf,	bei	der	Kirchenwahl	eine	Stimme	abzugeben.

Bestellen	Sie	den	Flyer	gern	in	hoher	Stückzahl,	um	ihn	in	dem
Ort	Ihrer	Kirchengemeinde	überall	dort	auszulegen,	wo	viele

Menschen	vorbeikommen:	im	Café,	beim	Bäcker,	in	der

Bücherhalle,	im	Dorfgemeinschaftshaus.

Wie	Sie	bestimmte	Zielgruppen	zur	Wahl	aufrufen	und	den

Wahltag	in	der	Kirchengemeinde	gestalten	–	darum	geht	es	in

dem	neuen	Materialheft	3.	Was	ist	wichtig	auf	einer	„letzten“

Sitzung?	Wie	gehen	Sie	bewusst	damit	um,	dass	in	der

verbleibenden	Zeit	nicht	mehr	alles	fertig	gestellt	werden	kann?

Außerdem	haben	wir	für	Interessierte	an	einer	Kandidatur	und

Menschen,	die	schon	zur	Wahl	vorgeschlagen	sind,

Informationen	zusammengestellt,	zum	Beispiel	zur	Vorbereitung

einer	Vorstellung,	zur	geistlichen	Motivation	für	eine	Kandidatur

oder	zum	Gelöbnis.	

Ab	Juni	hier	auf	der	Webseite.

Veranstaltungen	und	Angebote



Kirchengemeinde	leichter	leiten

Hier	mehr	zu	unseren	Online-Veranstaltungen,	die	auf	die
Wahl	vorbereiten.	Zwei	Abende	zum	Thema	Vielfalt	sind

hinzugekommen.	Die	nächsten	beiden	Termine:

Montag,	13.	Juni	von	17	bis	19	Uhr	„Die	Grenzen	der

Nächstenliebe?	Über	den	Umgang	mit	demokratiefeindlichen

Weltanschauungen“	-	mit	dem	Beratungsteam	der

Regionalzentren	für	demokratische	Kultur	der	Ev.	Akademie.		

Mittwoch,	29.	Juni	von	18:30	bis	20	Uhr	„Veränderungen

meistern!“	-	mit	der	Ev.	Arbeitsgemeinschaft	der

Erwachsenenbildung	und	dem	Hauptbereich	Gottesdienst	und

Gemeinde.

Einen	Überblick	über	alle	Veranstaltungen	finden	Sie	hier.

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Anmeldungen	per	E-Mail.

Beratungsangebot

Die	angehenden	Gemeindeberaterinnen	und	Gemeindeberater

der	Gesellschaft	für	Gemeindeberatung	und

Organisationsentwicklung,	kurz	GfGO,	bieten	Ihnen	an,	Sie	als

Kirchengemeinderat	individuell	bei	dem	Rückblick	auf	die

letzten	sechs	Jahre	und	einem	Ausblick	zu	unterstützen	oder	an

ihren	spezifischen	Fragestellungen	zu	arbeiten.

Mehr	erfahren

Zum	Bestellen



Materialpaket	3	erscheint:	Heft	und
Flyer

Machen	Sie	Menschen	aufmerksam	auf	die	Wahl.	Dafür	finden

Sie	in	unserem	Shop	eine	Reihe	von		Postkarten	und	Plakaten.

Je	mehr	es	auf	die	Wahl	zugeht,	umso	öfter	sollten	sie	diese

Medien	nutzen.

‚Suche	Frieden‘	–	damit	ist	eine	eigene	Reihe	überschrieben
zur	aktuellen	Situation	in	der	Ukraine.	Das	Motiv	sehen	Sie	in

unserer	Titelgrafik.	Plakate	und	Postkarten	mit	dem	deutschen

Psalmvers	können	Sie	gedruckt	bestellen.	Diese	und	weitere

Varianten	mit	dem	Vers	in	ukrainischer	und	russischer	Sprache

gibt	es	bei	uns	zum	Download.

Das	Materialheft	3	und	der	Informationsflyer	sind	ab	Anfang
Juni	im	Shop	bestellbar.	Das	Materialheft	wird	zusätzlich	digital

auf	der	Webseite	angeboten,	auch	als	barrierefreie	PDF.

Nicht	vergessen:	Sie	können	alles	rund	um	die	Kirchenwahl

kosten-	und	portofrei	bei	uns	bestellen!

Zum	Shop

Das	Beste	zum	Schluss

	

Kinder	malen	gern,	Menschen	singen	und	musizieren	gern.	Und

manche	von	ihnen	kandidieren	vielleicht	gern,	wenn	man	sie

darauf	anspricht.	Unseren	Ausmalbogen	für	Kitas	und	unsere

Stimmübung	für	Chöre	und	Orchester	finden	Sie	hier	zum

Download.

	



	
Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen

möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.
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